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Extremwerttheorie - Übungsblatt 7
Aufgabe 1 (5 Punkte)

Es seien X1, X2, . . . unabhängige, standardnormalverteilte Zufallsvariablen. Geben Sie eine Folge cn > 0
und eine nicht degenerierte (min-stabile) Verteilungsfunktion G an mit der Eigenschaft, dass

cn min{|X1|, . . . , |Xn|}
d−→

n→∞
G.

Aufgabe 2 (5 Punkte)

Seien X1, X2, . . . unabhängige identisch verteilte Zufallsvariablen mit Tailfunktion

F̄ (t) =
{

e−(log t)α
, t > 1,

1, t ≤ 1,

wobei α > 1. Geben Sie explizit Folgen an > 0, bn ∈ R und eine Extremwertverteilung G an mit

lim
n→∞

P
[max{X1, . . . , Xn} − bn

an
≤ t
]

= G(t) für alle t ∈ R.

Aufgabe 3 (5 Punkte)

Seien X1, . . . , Xn unabhängige Zufallsvariablen mit Dichte f(x) = 1
π(1+x2) (Cauchy–Verteilung). Dabei

sei n ∈ N fest. Zeigen Sie, dass E|Xk:n| <∞ für alle k = 2, . . . , n− 1, jedoch E|X1:n| = E|Xn:n| = +∞.

Aufgabe 4 (6 Punkte)

Es seien U1, . . . , Un unabhängig und gleichverteilt auf [0, 1], n ≥ 2. Zeigen Sie, dass die Zufallsvariablen

T1 := U1:n
U2:n

, T2 :=
(
U2:n
U3:n

)2
, . . . , Tn−1 :=

(
Un−1:n
Un:n

)n−1
, Tn = Unn:n

ebenfalls unabhängig und gleichverteilt auf [0, 1] sind.


